
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1977/4/27 10Os33/77,
10Os52/78, 13Os62/79, 10Os79/80

(10Os80/80 - 10Os82/80), 10Os75/81,
12Os

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 27.04.1977

file:///


Norm

StGB §11 F

StGB §21 Abs2

Rechtssatz

§ 21 Abs 2 StGB verlangt einen außerhalb der Variationsbreite des Normalen liegenden, die Willensbildung wesentlich

beeinflussenden Zustand.

Entscheidungstexte

10 Os 33/77

Entscheidungstext OGH 27.04.1977 10 Os 33/77

Veröff: SSt 48/40

10 Os 52/78

Entscheidungstext OGH 17.05.1978 10 Os 52/78

13 Os 62/79

Entscheidungstext OGH 31.05.1979 13 Os 62/79

10 Os 79/80

Entscheidungstext OGH 30.09.1980 10 Os 79/80

Veröff: EvBl 1981/87 S 271

10 Os 75/81

Entscheidungstext OGH 08.09.1981 10 Os 75/81

12 Os 25/84

Entscheidungstext OGH 29.03.1984 12 Os 25/84

11 Os 6/86

Entscheidungstext OGH 29.04.1986 11 Os 6/86

Beisatz: Schwere Abnormität. (T1)

11 Os 66/86

Entscheidungstext OGH 02.09.1986 11 Os 66/86

Beisatz: Welche Beeinträchtigung der Willenskraft aber nicht zu einer Unterschreitung des für die Schuldfähigkeit

erforderlichen Mindestmaßes der Fähigkeit zur Selbstbestimmung geführt haben darf. Insofern sind die

Einweisungsvoraussetzungen schuldfähiger und nicht schuldfähiger Täter nach dem Abs 2 bzw Abs 1 des § 21

StGB verschieden. (T2)

15 Os 145/87

Entscheidungstext OGH 29.09.1987 15 Os 145/87

Veröff: SSt 58/71

12 Os 181/94

Entscheidungstext OGH 12.01.1995 12 Os 181/94
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